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EDITORIAL INHALT

Liebe Leserin, lieber Leser

Das ist jetzt vielleicht für manche etwas pein-
lieh. Denn über Geräusche im - oder besser:

aus dem - Badezimmer spricht und schreibt

man eigentiieh nicht. Nasszellen gehören
im Empfinden der meisten Menschen zum
privatesten Bereich der Wohnung, sie sind
Räume, die man unweigerlich mit Intimität
und Körperlichkeit verbindet. Gerade Geräu-
sehe, die dort entstehen, berühren Nachba-
rinnen und Nachbarn deshalb oft sehr unan-
genehm. Vor allem, wer in älteren Gebäuden

wohnt, kennt das Problem. Grund genug also

für einen umbauwilligen Bauherrn, dem
Schallschutz bei Badezimmersanierungen
ganz besondere Aufmerksamkeit zu sehen-
ken. Grund genug auch für uns, dem Thema
näher nachzugehen. Denn auch wenn man
bei Altbauten an Grenzen stösst, gibt es

durchaus Möglichkeiten, die Geräuschüber-

tragung aus dem Bad massgeblich zu reduzie-

ren (Seite 18). Das ist übrigens gemäss Norm
SLA 181 bei grösseren Renovationen auch ver-
pflichtend, auf jeden Fall aber sicher im Sinne
der Mieterinnen und Mieter.

Wenn wir schon bei den peinlichen The-

men sind: Die Reinigung von Toiletten gehört
auch dazu. Sie ist unangenehm und putztech-
nisch sowie hygienisch eine ziemliche Her-

ausforderung, vor allem unter dem Spülrand.
Eine der auffallendsten Neuheiten fürs Bade-
zimmer bietet da Abhilfe: «Rimless» oder
randlose WCs machen Schluss mit schlecht

zugänglichen Stellen und erleichtern so das

Reinigen enorm. Kaum auf dem Markt, sind
sie schon schwer auf dem Vormarsch und
werden von verschiedenen Herstellern ange-
boten. Und sind damit auch erschwinglich
fürs ganz normale Badezimmer. Erfreulich,
dass neben den zugegebenermassen schi-
cken, aber in vielen Bädern nicht realisierba-

ren Wohn- und Wellnessträumen auch die

ganz praktischen Aspekte nicht vergessen ge-
hen. Was es dieses Jahr sonst noch an Bade-
zimmernews zu entdecken gibt, verraten wir
Ihnen ab Seite 22.

Liza Papazoglou, Redaktorin

wohnen@wbg-schweiz.ch
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